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Unser Land ‘lebt in inneren. Unfrieden. Menschen werden krank an der 

Viele verlassen das Land. Andere, die bleiben, haben mit dem Sozialismus Ni il 

kennen, nichts mehr im Sinn. Wir "ha ren a errei Doch zu vi hab 

ist in der Entwicklung steckengeblieben. Zu vie 

wenig ist von Traum von der Freiheit, Glei ER 

Wir se weil die Produktionsmittel Wir leiden, weil unser St ie ein  Obrig- 

Dicht Eigentum des Volkes sind. keitsstaat ist. 

‘Der Staat hat sie sich angeeignet. Unsere Wer mitregieren wilt, wirda ee Die 
Wirtschaft ist veraltet und uneffektiv. Rechte, die -uns die Verfassung garantiert, , 
Betriebe arbeiten ohne Rücksicht auf die werden durch Gesetze und . Verordnungen 

Natur. Nicht Fachleute, sondern Funktionäre beschnitten. Die Rechtspr rechun ng-ist nicht 

haben vielfach das Sagen. Vielen: Werktäti- unabhängig. Durch das Eingabewesen werden 

gen Ist ihre Arbeit gleichgültig rn en. wir zu- Bittstellern gemacht. Bei den Wahlen 

. Sie wehren sich Segen Bevormundung und MiB- haben wir keine Wahl. Die Volksyertretungen 

wirtschaft durch "nachlässiges en werlen von der SED beherrscht. Noch’ sind 

Pherall im Land fehlt 'es an Waren und Gie anderen Parteien unselbständig. 

Arbeitskraft, Werktätige in Handel, Hand- Politiker entscheiden in einsamer Selbst” 

werk und Dienstleistung geben Ihre. Unzur herri 

‚friedenheit an ihre Kunden weiter. Wie oft vwond 

erleben wir Grobheit und: Unfreundlichkeit. 

I 

hkeit über ‚uns, War das unser Tram 

Siei chheit ailer Menschen? 

War das unser Traum.von Brüderlichkeit und Wir brauchen neue Hoffnung: - 
Schwesterlichkeit? Den DEMOKRATISCHEN STAAT. 

> "Die Bürgerbewegung DEMOKRATIE JETZT schlägt 

Wir brauchen neue Hoffnung: eine Wahlreforn vor. Wir wollen die 

Die SOLIDARISCHE GESELLSCHAFT : i } ee I, wirkliche Wahl zwischen P nnen und 

Die Bürgerbewegung DEMOKRATIE JETZT will, deren Vertretern. Wir weil es 

daß die Produktionsmittel wirklich unser rechtigung aller poi Et g ! d 

aller Eigentum sind. Die Betriebe sollen Gruppen, ausschließlich der F 12: Wir 

selbständig sein. Staatliche Vorgaben soll lehnen den Führungsansprucl ; ab und 

es nur geben, wo das Gemeinwohl es erfor- streben hierzu a ssungs rungen semäß 

4 106 der Y an dert. Wir wollen volle Eigenverantwortlich- Artikel 

keit für die Genossenschaften. Wir wünschen \ nengehen mi i 

ans neue private Eigentumsformen in Dienst- bereit. Wir wollen 

leistung und Handel. Wir weillen wirklich 

6) Ion] Fi er Fa r3 inls gr bie n mt 
ee nam we 

e "möchten, daß die eh 

Mitbestimmung in den Betrieben, unabhängige Richtern und Verteidigern gewährleistet 

Gewerkschaften und das Streikrecht. Wir und Straftatbestände nicht willkürlich 

treten für eine offene und verantwortliche ee sind. Wir wollen ein Verfass 

Umweltpolitik ein. Wir sinj bereit, d : ıe entwickelte: Verwalt 

einen Wandel unseres Lebensstils zu neuem i it, die das Eingabewesen 

Umweltverhalten zu kommen. Wir 
sozialen Erru Pen ee, die, 
haben, schützen. Mir wollen 

liches land. 
ürger Behandeit werden 
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